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ZUM METHODISCHEN AUFBAU DER LERNEINHEITEN

EINSTIEG bietet einen direkten Zugang zum Thema, eröffnet die Möglichkeit zum
Argumentieren und Kommunizieren und führt zum Kern der Lerneinheit.

AUFGABE mit vollständigem Lösungsbeispiel. Diese Aufgaben können alternativ oder
ergänzend als Einstiegsaufgaben dienen. Die Lösungsbeispiele eignen
sich sowohl zum eigenständigen Nacharbeiten als auch zum Erarbeiten von
Lernstrategien.

FESTIGEN UND Hier werden die neuen Inhalte durch benachbarte Aufgaben, Anschluss-
WEITERARBEITEN aufgaben und Zielumkehraufgaben gefestigt und erweitert. Sie sind für die

Behandlung im Unterricht konzipiert und legen die Basis für die erfolg-
reiche Entwicklung mathematischer Kompetenzen.

INFORMATION Wichtige Begriffe, Verfahren und mathematische Gesetzmäßigkeiten werden
hier übersichtlich hervorgehoben und an charakteristischen Beispielen
erläutert.

ÜBEN In jeder Lerneinheit findet sich reichhaltiges Übungsmaterial. Dabei werden ne-
ben grundlegenden Verfahren auch Aktivitäten des Vergleichens, Argumentierens
und Begründens gefördert, sowie das Lernen aus Fehlern. Aufgaben mit
Lernkontrollen sind an geeigneten Stellen eingefügt.
Grundsätzlich lassen sich fast alle Übungsaufgaben auch im Team bearbeiten. In
einigen besonderen Fällen wird zusätzlich Anregung zur Teamarbeit
gegeben. Die Fülle an Aufgaben ermöglicht dabei unterschiedliche Wege
und innere Differenzierung.

PUNKTE SAMMELN Hier werden Aufgaben auf drei Schwierigkeitsgraden angeboten. Schülerinnen
und Schüler sollen eigenständig Aufgaben auswählen, individuell bearbeiten
und dabei mindestens 7 Punkte erreichen.

VERMISCHTE UND Hier werden die erworbenen Qualifikationen in vermischter Form ange-
KOMPLEXE ÜBUNGEN wandt und mit den bereits gelernten Inhalten vernetzt.

BLÜTENAUFGABEN bestehen aus vier Teilaufgaben mit unterschiedlichen Kompetenzanforde-
rungen: Vorwärtsrechnen, Rückwärtsrechnen, komplexe Erweiterungen und
offene Aufgabe. Sie beziehen sich auf ein gemeinsames Thema und sind
unabhängig voneinander zu lösen.
Die Teilaufgaben sind nicht nach der Schwierigkeit geordnet, sondern mit
unterschiedlichen Farben gekennzeichnet. Auch hier sollen Schülerinnen und
Schüler eigenständig Aufgaben auswählen. Dabei hat sich folgende Methode
bewährt:
(1) Lesen und Klären von Fragen im Klassenunterricht;
(2) Auswählen und individuelles Bearbeiten von zwei Aufgaben in Einzelarbeit;
(3) Vergleichen und Ergänzen in Gruppenarbeit mit anschließender Präsentation.
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WAS DU GELERNT Hier sind die neuen Inhalte eines Abschnitts kompakt zusammengefasst.
HAST Durch diesen Überblick wird Strategiewissen gefördert und der Aufbau von

Basiswissen unterstützt.

BIST DU FIT? Auf den Seiten am Ende eines Kapitels können die Schüler eigenständig überprü-
fen, inwieweit sie die neu erworbenen Kompetenzen beherrschen.
Die Lösungen hierzu sind zur Selbstkontrolle im Anhang des Buches abgedruckt.

BIST DU TOPFIT? Auf der Seite 230 werden wesentliche Kompetenzen und Inhalte des Lehrplans
Klasse 7I zusammengestellt. Anhand der Übungsaufgaben auf den anschließen-
den Seiten 231 bis 237 können die Schüler diese neuen grundlegenden Fähig-
keiten und Fertigkeiten sowie ihr neues mathematisches Wissen überprüfen und
festigen.
Die Lösungen hierzu sind zur Selbstkontrolle im Anhang des Buches abgedruckt.

IM BLICKPUNKT / Hier geht es um komplexere Sachzusammenhänge, die durch mathematisches
PROJEKT Denken und Modellieren erschlossen werden. Die Themen gehen dabei häufig

über die Mathematik hinaus, sodass fächerübergreifende Zusammenhänge er-
schlossen werden. Es ergeben sich Möglichkeiten zum Arbeiten in Projekten und
zum Einsatz neuer Medien.

PIKTOGRAMME weisen auf besondere Anforderungen bzw. Aufgabentypen hin:

Zum Schwierigkeitsgrad der Aufgaben
Der Aufbau der Lerneinheiten und die Übungen bilden insgesamt das Kompe-
tenzspektrum der Realschule Bayern umfassend ab. Um bei Schülerinnen und
Schülern eigenverantwortliches Lernen und eine realistische Selbsteinschätzung
zu unterstützen, sind die Aufgaben dem Schwierigkeitsgrad nach gestuft und
entsprechend markiert.
Grundlegende Aufgaben: keine Kennzeichnung
Anspruchsvolle Aufgaben: blaue Aufgabennummer, z. B. 7.
Aufgaben mit erhöhter Schwierigkeit: rote Aufgabennummer, z. B. 7.

Zusätzliche Aufgabenstellungen sind durch Z, Z und Z gekennzeichnet.

Teamarbeit Suche nach
Fehlern

Blütenaufgabe
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